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5.) ES sind in einem HauS in der Mittel,Gaffe verschiedene Ammer mbst Zube
 hörfür einen HauShaltzuvermicthen. Der Verleger gidtnähne Nachricht
hiervon-

f») Es hat der Flaschrnschmidt Mstr.Lorentz tyahnhafft auf dem Brivck, in sei
ner in hiesiger unter Neustadt in der langen Schenckel-Gaffe stehenden Behau
sung einigel-oxowevrer alS.Dtuben, Eammrr, Boden, Keller und Stal-

 , lung,zu vnmLyern. Wer darzu Lust hat, kan sich bey ihm melden.
7.) In der obersten Straffe an einem gelegenen Orthe ist die dritte Etage zu ver

muthen. wie auch Bodens. Der Verleger gibt nähere Nachricht.

IV. personm/so Dienst« verlangen.

1. ) Tin jung«« Mensch, welchcr im nchn m und schniben «rfahnn, suchet be»
mm Beambten oder bey einen anderen Herrn Dienste als Schreiber.

2. ) Ein FrantzSsischer Zukormaror welcher schon bey vornehmen Hrrrschafften
gedienet, suchet wiederum dergleichen Dienste alS Informator, ist auch mit
guten äneLaren vrrfehm.

LS suchet jemand Conäirion bey einem vornehmen Herrn, der sich zur Auf
wartung , auch rechnen und schreiben gebrauchen laste» kan, und die FrantzS-
sische Sprache verstehet, gebürtig aus dem Brandenburgischen.!, Lutherischen
Religion und zo.Jahr alt.

4.) Ein iunger Mensch, welcher schon gedienet als Knecht, suchet wiederum der
gleichen Dienst. Beym Verleger ist nähere Nachricht zu haben.

V. Notification pofj allerbaird Sache».

FolgendeBüchersindzuverlaffkN. ^ .

1 j j. 8leiäLn» Beschreibung der kt.eiig!ovr-und Weltlichen Sachen , unter
Kayser Lrrl. V. keräinanäol. Lcc. cominuirec durch Mich, ßeuthcrum*
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